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Unsere ,,POI
In  diesem Falle  sind es natiirlid'i  die Buben  und  Mädeh'i  des

9. Pflid'its*ulja&es  in den Polytedxnisd'ien  Lehrgängen  -  und
nidxt  etwa  die Inskribenten  unserer  Te*nisföen  Hod'»sd'iule.
Aber  unsere  Halberwaa'isenen,  körperlid'i  mitunter  sdion Gatz-
erwadisenen,  die dazu  verurteilt  wurden,  das 9. &huljahr  in
einer  Polyte&nis*en  Sdxulklasse  abzusitzen,  hören  es meistens
gar nidit  so ungern,  wenn  sie yon  ihren  Altersgenossen,  die auf
irgendeine  Art  dieses Polyteisd'ie  Pfli*tsd'iu5ahr  umgangen
haben,  s*erzweise  als  ,,Polyteiker"  bezeifönet  werden.
Man  kann  feststellen,  daß sie vielfadx  mit  einem  gewissen
Stolz  und einem  betonten  Selbstbewußtsein  diese Schule be-
su*en.  Sie erkennen  immer  mehr  den eigentliffien  Zwedc  die-
ses absaießenden  Jahres der Pfliaitschulbildung.  Vor allem
haben  die meisten  das Empfinden, daß dieses Sföu5ahr kein
verlorenes Jahr war, dem man zeitlebens na*trauern  miißte,
sondern  daß es jedem  einen  besonderen  Gewinn  gebra*t  hat.
Es ist  unbedingt  eine Berrföigung,  festzustellen,  daß Mißtrauen
und Abneigung  gegen  das  Polyte&nisdie  Jahr  langsam zu
sd'iwinden  beginnen  und immer  mehr  Interesse  und Freude
aufkommen.  Daß  siffi  damit  au*  die Leistungen  steiHern,  das
können  vor  allem  die unterrifötenden  Lehrer  bczeugen.

Es sina jetzt  nur  nod'i  rund  zwei  !xhulmonate,  und  das
erstemal  ist das neunte  Pfliditsahuljahr  abgelaufen.  Es war  aus
der pädagogisdien  Sid'it  und  vielfad'i  aud'i  aus der organisatori-
sd'ien  trotz  der  gegebenen  Ri*tlinien  im neuen  Sföulgesätz
mehr  oder  weniger  dofö  ein Provisorium  -  ein Sföutversuffi.
Aber  man  kann  ruhig  behaupten,  daß er gelungen  ist, zu-
mindestens  was  die  sföulunterriditende  Seite anbelangt.  Und
das ist unbedingt  erfreulid"i  und gibt  Amriet+  für  den neuen
Sd'iuToeginn  im Herbst  1967.  Es wväre zum  Sföulsföluß  si*er
sehr  interessant,  eine genaue  Bilanz  iiber  das ,,Polyted'u'iisd'ie
Saiuljahr  1966/67"  aufzustellen  und  das Positive  dem Nega-
tiven  gegenüberzustellen.

Einiges  kann  man  getrost  jetzt  sdion  sagen:
Aus  den Erfahrungen,  den  guten  und sföled'iten,  die man

in  adit  Sdhulmonaten  gesarnmel;  hat,  kann  außerordentlid'ü
viel  Nutzen  fiir  die Zukunft  gezogen  werden.  Es haben  sid'i
einige  Mängel  im Lehrplan  sföon  klar  atigezeidxnet, und  man
wird,  durd'i  Erfahrung  geleitet,  gangbare  Wege finden,  eine
praktisdie,  örtli*-spezifisföe  Lehrstoffdifferenzierung  und  -ver-
teilung  zu  finden.  Man  wird  außerdem  trad'iten  miissen,
einerseits  durdi  Führung  von Leistungsgruppen  der enormen
Begabungsstreuung  entgegenzukommen  und andererseits  die
Anzahl  der  unterrid'itenden  Lehrer  in einer  Klasse  auf ein
Mindestmaß  zu besdiränken.  Die  Umstellung  vom  Einlehrer-
system  zum  Fadxlehrerunterri*t  bringt  besonders  Kindern  aus

einklassigen  Sföulen  am  Anfang  besondere  S*wierigkeiten;
Man  deiike  verglei*sweise  an aie 1. Klasse  Haupts*ule,  wo
die Kinder  mitunter  einige  Monate  zu dieser  Umstellung  brau-
d'ien und  vorerst  in ihrer  Leistung  dadurdi  erhet»lid'i  behindert
sind. Im Polyteisdien  Jahr ist die Zeit aber Mangelware!
Zun'iindest  muß  angestre!:it  werden,  daß  ein  Lehrer  (der
Klassenvorsrand)  mit  möglid'ist  viel Stunden  im  Polytedini-
s*en  Lehrgang  besdiäftigt  ist  und  sozusagen  die  geistige
Fiihrung  innehat.

Den Eltern zum  Trost wird  im kommenden Jahr der Unter-
ri*t  an den Polyte*nis*en  Klassen  des Bezirkes  am Vormit-
tag gehalten  wert'en.  Dadurdh  wird  aufö  das Fahrschulproblem
einfadxer,  weil  die polyte*nisföen  Sföüler  mit  deü Volks-  oder
Hauptsa'iülern  gehen oder  fahren  können.  Außerdem  brautföen
im Winter  die Kinder  niföt  in der Dunkelheit  den Heimweg
antreten  und körinen,  da  es si*  ja  um  Halbtagsunterri*t
handelt,  Äm Nafömittag,  wo ein Jugendli*er  fiir  häusliche
Arbeit  besser  gebrauföt  werden  kar'ui  als  am Vormittag,  zu
Hause  bleiben.  Der  Vormittagsunterrici'it  ist  qllerdings.  dort
nidit  durföführbar,  wo  eine  Standortgemeinde  keinen  Klas-
senraum  zur  Verfiigurig  stellen  kann  oder  wo unüberwindliche
Sd'iwierigkeiten  durd'i  den Lehrermangel  erwachsen.

Es ist  unbeding € notwendig,  daß Lehrerschaft,  Sa'iulbehörde
urid die  schulerhaltenden  Gemeinclen  in  enger,  gemeinsamer
Züsammenarbeit  die Voraussetzungen  clafiir  s*affen,  daß diese
neue S*ultype  -  das Polytefönisföe Jahr -,  die trotz ihres
rmglüdcliföen  Startes  im Versu*ss*ulstadium  immerhin  einen
namhaften  Erfolg  gezeitigt  hat, den Lehrplänen  entsprechend
weiter  ausgebaut  und verbessert  werden  kann.  Denn  es geht
ja sdyließli*  um unsere Fünfzehnjährigen,  die vom  ,,Polytefö-
nischen':  den großen  Sprung  ins Leben  inaföen  miissen.

Wenn  man  vom  Unterri*t  im  Polyte*nisföen  Lehrgang
sprid'it,  muß man ur4bedingt  der vielen Betriebsbestföie  ge-
denken,  die  im  Laufe  des Sd'iuljahres  gemad'it  wurden.  Be-
kanntli*  sind  Betriebsbesuföe  im  Lehrplan  vorgesförieben.
Sie bilden  einen  wesentlid'ien,  ni*t  wegzudenkenden  Teil  des
berufs-  und  löbenskundli*en  Unterri*tes.  Sie  sind  keine
kostspieligen, unniitzen  Vergn%ungsfahrten,  wie  da und dort
behauptet  wird,  sondern  ein  Stü&  lebendigen  Unterrid'ites
und  werden  in &r  Sdxulstube  vor-  und  nadföereitet.  Daß  diese
Betriebsbesu*e  durföwegs  klag-  und  reibungslos  verlaufen  und
also wirkliffi  ffir  den Sdfüler  ein großer  Gewinn  sind,  ist ni*t
zuletzt  das Verdienst  unserer  heimisd'ien  Gesdhäftswelt  -  un-
serer Handwerker  und Gewerbetreibenden.  Und  dafür  sei ihr
im Namen unserer  Jugend der besondere Dank ausgesprodien,
Es ist hestimmt  keine  Kleinigkeit,  mit  20 bis 30 Buben  oder
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Kia*en  dur*  Werkhallen  und  Betriebsräuine  zu gehen  und  im

Dröhnen  der Mas*inen  all d3e brennenden  Fragen  der  wis-

iensdurstigen Jugend zu ihrer Zufriedenheit  zu beantworten.

Manföer  Betriebsleiter  oder  Chef  zeigte  Liei diesen  Ffüirungen

:in  respektables  pädagogis&tes  Talent,  so daß der Erfolg  da-

durch  noch bedeutend  größer  wurde.  Und  wenn  da und  dort

die jugendlichen  Besuföer  mit  einem  ,,Zufüt*en"  bedad'it  wur-

den -  etwa  in der Form  eines Wiirstchens,  eines kleinenDrinks

üder  ähnliffiem  -,  so bildete  ein derartiger  Betriebsbesu*  fLir

unserc  Jungen einen  ganz besonders unvergeßlid'ien  s*ulisd'ien

Leckeföissen.  Die  AufgeschIossenheit  und  das Entgegenkommen

unserer  heimis*en  Geschäftswelt  den  neuen  S6u1-  und Er-

ziehungsproblemen  gegeniiber  ist  rinbödingt  lofünswert  und

wird  sicher  gute  Frtiföte  tragen.  Auf  alle  Fälle  weitet  es

unseren berufssuföenden Jugendli*en  den Blidk für die Lei-

sturigsfähigkeit  der  heimisdien  Wirtsföaft.  Und  somit  wird

manffi  einer,  der sein Gliidc  und  Fortkommen  in der ,,Weiten

WeIt"  gesucht  hätte,  nunmehr  eine Lehrstelle  in einem  unserer

heimisföen  Betriebe  annehmen  und  seine  Arbeitskraft  der

engeren  Heimat  zur Verfiigung  stellen.  Das  kann  aber  nur

von Nufzen Se'n' H. Perkhofer  B.S.L

Tösens  im  Zeichen  eines  rreundschaftstrefens

Eiiie  sföon  seit Ifögerer  Zeit  besteheride  Freunas*aft  zwi-

sdnen dem  Gesangsverein  ,,Sängerlust"  aus Steinadi,  Kreis

Waiblingen,  rind der Musikkapelle  Tösens  ist  der  Einladung

unserer  Gäste  aus Deutschland  vorausgegangen.

Am  Samstagnachmittag  wurden  die Freunde  aus Deuts*land

mit  frohen  Weisen  empfangen.  In Fori;i  eines netten  Gedidxtes

trugen  Tösner  Kinder  mit  Blumen  und  einem  Flasd'ierl  ,,-Tösner

Rötl"  einen  herzlid'ien  Willkommengruß  vor,  woriifür  sich alle

Anwesenden  sichtlifö  erfreuten.  Ans61ießend  durften  wir

Tösner  das Können  unserer  Sängerfreunde  bestaurien,  als  sie

einige  ihrer  sdfönen  Lieder  erklingen  ließen.

Der  Kameradsd'iaftsabend  wurde  vom  Obmann  der Musik-

kapelle  Eugen  Senn  eröffnet  und gestaltete  siffi zu  einem

iiberaus  geselBgen  Zusan'imensein.  Der  Abend  wurde  mit  Dar-

bietungen  des Sängera'iores  und der  Musikkapelle  un'irahmt

und  erreidite  seinen  Höliepunkt  dur*  die  Anwesenheit

des  Herrn  Nationalrates  Franz  Regensburger,  der  als

Sohn  unserer  Gemeinde  die  Gäste  aus  Steinach  herzlid"i

willkommen  hieß und an  Hand  gesdiid'itlid'»er  und  stati-

stisföer  Darstellurigeri  das Band  e*ter  Freundsa»aft  zwisffien

dem Sd'iwabenland  und  uns  Tirolern  nod'i  besser  zu  kniip-

fen  vermo*te.  Mit  herzlidien  Worten  bedankte  sid'i  der

'Bürgermeister  aus Steinadi  för  die  Eiriladung  der  Musik-

kapelle,  den  stföönen  Empfang  und besonders  für  die  ein-

druksvollen  Worte  des Festredners  Nationalrat  Regensburger.

Am  Sonntag  sang die ,,Sfögerlust"  in der Pfarrkirffie  zur  Ehre

Gottes  und PEarrer  Feilmayer  gab seiner  Freude  iiber  die

t+rüderli*e  Gemeins*aft  Ausdm&.  Am Nad'imittag  hatten

die deuts6en  Gäste  Gelegenheit,  das Kaunertaler  Kraftwerk

zu besi*tigen.  Davon  begeistert,  besuditen  der  Steina*er  Chor

mit  den Tösner  Musikanten  ans61ießend  Serfaus.  Der  Sänger-

föor  ließ es si*  dabei  niaxt  nehmen,  am Grabe  des verun-

, gföckten  Bruders  unseres geehrten  Kapellmeisters  Friedl  Purt-

 sföer  zwei  sthöne  Gratilieder  zu singen.  Der  Tirolerabend  im

Gasthaus  ,,Wilder  Mann"  in Tösens war  wiederum  ein voller

Erfolg,  der nicht  zuletzt  den reiföhaltigen  Darbietungen  der

Jodler und Tanzgruppe  aus Silz zu verdanken war.

Am  Vormittag  des 1. Mai  kam  leider  die Verafüd'iiedung  von

den Freunden  aus Deuts*land.  Der  Obmann  des Sängera'iores

bedankte  sid'i für  die harmonisd'ie  Gastfreundschaft  der Tösner

Gemeinde  und  betonte,  mit  seinen  Kameraden  zwei  re*t

sd"iöne  Tage  in  Tösens  verbraföt  ' zu  haben.  Bürgermeister

Sdiranz  verabsföiedete  si*  mit  herzlidien  'Worten  und gab

dem aufriditigen  Wunsföe  Ausdru*,  daß si*  sol*  freund-

s*aftli*es  Zusamn'iensein  in Tösens  wiederholen  möge.

Wechsel  im  Vorsitz  der  Arbeiterpenraons-

versichexungsanstalt  Salzburg

Fast zwanzig  Jat'ire, nämlich von  I9,48 bis 1967,  GR  Prohaska

Vorsitzender

Mit  25. April  ist der Vorsitzende  der Landesstelle  Salzburg

der  Pensionsversicherungsansta1t  der  Arbeiter,  Gemeiiiderat

Hans  Prohaska,  wegen  Erreidxung  der  Altersgrenze  in  den

Ruhestand  getreten.  Zu El'iren  des Aussdyeidenden  hatten  sid-i.

am Dienstag,  den 25. April  im Hotel  Pitter  in Salztiurg,  Ver-

treter  der Generaldirektion  Wien,  die Mitglieder  des Landes-

stellenausschusses,  der  Landesste1lendirektion  und der  Aufsi*ts-

behörde  eingefunden.  Der  Obmann  der  Arbeiterpensionsver-

siföerungsanstalt  für  Osterreich,  Zentralsekretär  Millendorfer,

würdigte  ie  Vertlienste  des Vorsitzenden  Prohaska  und

überinittelte  den besonderen  Dank  und die Anerkennung  des

Gesamtvorstandes  der Arbeiterpensionsyersidierungsanstalt.  Er

sagte,  daß Prohaska  auf ein  erffültes  Leben  ziirüdcbli*en

könne  und s;fö einen Namen  iri  der sozialpolitisdien  Arbeit

gesd"iaffen  habe. Er könne  mit  Stolz  auf  eine jahrzehntelange

Arbeit  im Interesse  der Arbeiter  zuriiacschauen.

Direktor  NR.  Preußler  dankte  dem s*eidenden  Vorsitzen-

den für  das jahrelange  gemeinsame  Wirken  für  die Artieiter-

pensionisten  und  hob die besondere  Herzenswärme  Prohaskas

hervor.

Hofrat  Dr.  Wozak,  der als Vemeter  der Aufsi*tsbehörde

sprafö,  unterstrid'i  besonders,  die  korrekte  und  ordnungs-

mäßige  Gesfö;iftsfiihrung  des s*eidenden  Vorsitzenden  wäh-

rend  seiner gesamten  Amtszeit  und dankte  ihm für  die gute

Zusammenarbeit.

Aud'i  der Betriebsrat  dankte  dem  Vorsitzenden  Prohaska

für  sein großes soziales  Verständnis  und übermittelte  ihm  die

besten Wüns*e  für  seinen Ruhestand.

Gemeinderat  Prohaska  dankte  fiir  die ihm  zuteil  gewordei'ie

Ehrung  und verabs*iedete  sia'i  von  seinem  ihm  so liebge-

wordenen  Wirkungsfeld.  Er wird  si*  auch nach seinem Aus-

scheiden aus dem Landesstellenausschuß  vielen  umfangrei*en

Rufnummernänderung
Ab 8. Mai  1967  sind  sämtliche

Gendarmeriedienststelleu
von  L X N D E C K  (Postenkommando,  Bezirks-

kommando,  Abteilungskommando)  unter

Telefon 881,882, 883 und

N0tl'llf indringendenFällenbeiGefahr  133
zu erreichen.
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der am 15. Mai  1967  am Schulhausplatz  Landeck  stattfinden-
*n  Feier  zur  Erinnerung  an die  Wiederkehr  des Tages  der
Unterzei*nung  des österrei*isd'ien  Staatsvertrages  und der
Veranstaltung  anffißlid'i  des ,,Tages  der offenen  Kaserne"

9 Uhr:  Gro&'  Flaggenparade  in der  Pontlatzkaserne.

10 Uhr:  Sdhulhausplatz:  Meldung  an den Höd'istanwesenden.
Frontabschreitung  der  angetretenen  Tnippe  und der  an-
wesenden  Sföiitzenkompanien  und Schützengilden  dur*
den Hödistanwesenden.  a'

Feldmesse;  zelebriert  vom  Standortseelsorger  hochw.  Herrn
Kooperator  Haselwanter.

Begißung  durd"i.  den  Herrn  Hauptmann  Steinwender,

Kasernkdt. und Kdt. 4./JgB 22 (Aufö.). Anspra*e  des
Herrn %onskommandanten JgB 22 (Aufö.) Herrn Ofüdt.
R u e f an die angetretenen Jungmföner.
Angelobungsfeier.

Festrede,  gehalten  vom  Herrn  Bezirkshauptmann,  Wirkl.
Hofrat  DDr.  Lunger.

Bundeshymne.

13 Uhr:  Stadtrundmars*  des Ehrenzuges,  einer  Reitergruppe
und der Stadtmusikkapelle  Lande&.

14. bis 16 Uhr: 4./ Jgb 22 (Ausb.): Waffen- und Gerätesföau
mit  füversen  Vorfiihrungen.

14 bis 16 Uhr:  TTKp/StbB  6: 1. Zug:  Zelten  mit  4- und 8-
Mann-Zelt,  Hufbesd'ilag mittels Feldsfötniede, Kna11pa4ro-
nens*ießen  mit  Sturmgewehr.  2. Zug:  Verladen  von  Trag-
tieren  auf Pferdetransportwagen  und Verlasten  der Trag-
tiere.  3. Zug:  Kutsd'ienfahren,  Kinderreiten,  Kleinkaliber-
sd"iie&n,  5-Minuten-Reiten  in der offenen  Reiföahn  fiir  Be-
sudüer: Kinderjause  mittels  Feldküd'ie  am Kinderreitplatz.

16 Ubr:  Voltigieren  und  Reitvorführungen.

17 Uhr:  Filmvorfiihrungen  über  das  österrei*sdie  Bundes-
heer im Speisesaal.

Die  musikalis*en  Darbietungen,  eins61ieß1idi  der Kirffien-
musik  während  der Feldmesse  erfolgen  durd'i  die Stadtmusik-
kapelle  unter  der  Leitung  des Kapellmeisters  Herrn  Hans
Parth.

Die  Bevölkerung  wird  hiezu  herzlichst  eingeladen  !

Aufgaben  widmen.  Prohaska  ist nodi  Mitglied  des Salzburger
Gemeinderates  und  in zahlreiföen  Organisationen  führend  tfl-
tlg.

Als  Na*folger  des aus dem Landesstel1enauss*uß  ausge-
sd'üedenen  G'R Prohaska  wurde  Landessekretär  der Bau-  und
Holzarbeitergewerksföaft  Oskar  Weidis*  als  Vorsitzender
der  Landesstelle  Salzburg  der  Arbeiterpensiorisversiföerungs-
anstalt  gewählt.

Der  neue Vorsitz4nde  Weidisdi  hat mit  25. April  1967 seine
Dienstgesaiäfte  aufgenommen.  Die  Soziafüersicherung  ist kein
Neuland  fiir  Landessekretär  Weidisd'i.  Bereits  seit  1fögerer
Zeit  war  er  Obmannstelfüertreter  der Unfallversid'ierungsan-
stalt  in Salföurg.

Winte:rabschlußübung  dex nbiHd'J!,lil  Lvndeck
Die  Ortsstelje  Landeck  führte  vor  kurzem  in der  Eiil-

vretta  eine  Lawineneinsatziibung  durch.  Drei  Schulungs-
abende  gingen  voran,  die dem  Bergwachtmann  das  nötige
Wissen  und  die Aufgaben,  die ihm  im Ernstfall  zugeteilt
sind,  mitgeben  sollten.  Zwei  Mann  konnten  nae,h sinem
einwöchigen  Kurg  auf  der  Kemater  Alm  ihre  Erfahrungen
bei dieser  'Übung  erproben.  l«)  Mann  konnte  der  Orts-
leiter  Oeorg  Thurner  dem  Einsatzleiter,  Gendarmeriein-
ipektor  Erwin  Pfeifer,  melden.  Nicht  zu vergessen  unser
Lawinenhund  ,,Bera",  der  wie  sich  zeigtie,  wohl  den  größ-
ten  Verdienst  für  sich buchen  konnte.  Nach  Annahme
einer  Verständigung,  daß  3 Personen  verschüttet  wurden,
von  denen  man  einen  sofort  fand,  ging  Hnndeführer
Welitzky  mit  Bera  zur  ersten  Suche  vor.  Es  war  ersta,un-
nch,  in welch  kurzer  Zeit  Bera  beide  Kameraden  gefun-
den  hat.  In drei  Gruppen  wurde  nun  gearbeitet,  um  den
geborgenen  Kameraden  Erste  :Hilfe  zuteil  werdenzu  lassen.
Wiederbelebung  und  Versorgung  der  Verletzten  wurden
unter  kritischer  Beobachtung  des Einsatzleiters  durchge-
führt.  Gruppenweise  wurden  nun  behelfsmäßige  Abtrans-
portgeräte  gebaut  und  bald  konnten  die  Verletzten  trans-
portiert  werden.

Immer  wieder  tente  Pfeifer  seine  vielen  Erfahrungen

mit  und mit  großem  Interesse  folgten  die  Kameraden
seinen  Weisungen.  Es hat  sich  als sehr  notwenig  gezeigti,
Schulungen  und  'übungen  fortzusetzten,  denn  im  ErnstfalI
wollen  wir  auch  he1fen  können.

Tiroler  Wassersportverexn  1919  - Sektion  Landeck
Der  TWV  Landeck  hielt  am  3. Mai  1967  seine  dies-

jährige  Hauptversammlung  ab. Obmann  Hartwig  Kirch-
maiv  konnte  neben  den  zahlreich  ersohienen  Mitgliedern
auch  Vizebürgermeister  Josef  Raggl  sowie  Präsident  Di-
dusüh  vom  8tammverein  Innsbruck  begrüßen.

Der  Obmann  gab einen  kurzen  Bericht  über  die  Tä-
tigkeit  des Vereines  im  abgelaufenen  Jahr.  Miti  Ausnah-
me des wieder  sehr  gut  besuchten  8chü1erschwimmkurseg
konnte  auf  Grund  der  äußerst  sch]echten  Witterungsbe-
dingungen  im 8ommer  1966  keine  weitere  Veranstaltung
durchgefiihrt  werden.

Die  Neuwahl  deg Aussehusses  braühte  folgende  Zusam-
mensetizung:  Obmann:  Kirchmair  Hartwig,  Obmann-8te11v.:
I)ipl.  Ing.  Karl  Bauer,  Kassier:  Konrad  Leopold,  Ju-
gendwart  : Dir.  Karl  8piss,  Trainer  : Hans  Holzer,  Trai-
ner-Stellv.  : Thaler  Petier  8chriftführer  : Dir.  'Hans  Schweis-
gut  und  Anni  Bauer,  Gerätewart:  Erich  Poleßnigg,  Bei;
sitzer  : Arnold-Thurner.

Nach  einer  kleinen  Programmvorschau  für  das  neue
Vereinsjahr,  in  dem  der 8chü1erschwimmkurs,  ein  Sühü-
lerschwimmtag,  sowie  ein  Wasserballturnier  bereits  fixierti
sind,  dankte  Obmann  Kirchmair  der  8tadtgemeinde  Land-
eek für  före  füsondere  Unterstützung,  wodurch  der  Trai-
nings-  und  Veranstaltungsbetrieb  gefördert  wurde.

In  Wasserrinne  gestiirzt  -  und  tot
Am  9. Mai  gegen  8.1ö  Uhr  früh  wurde  in  der  Nähe

des Gasthofes  Lamm  in 8ee in einer  etwa  60 cm tiefen
und  öO cm breiten,  betonierten,  wasserführenden,  offenen
Riffne  die  Leiche  des 6ö-jährigen  Rentiners  Franz  Novotny
aus Kapp1-8cha11er  65 aufgefunden.

Wie  die Erhebungen  ergaban,  dürfte  Novotny  in  alko-



holisiertem  Zusta-nd  auf  dem  Heimweg  gewesen  und da-
bei  in diese  Wasserrinne  gefallen  sein.  Die  Obduktion  der
Leiche  ergab  a.ls Todesursache  Unterkiihlung  oder  Herz-
sehlag.  Eä liegt  kein  fremdes  Verschulden  vor.

Neue  Erdenbürger  von  Zams

Es wurden  in Zams geboren : am 23. 3. ein Franz  M-
bert  dem  Elektriker  Karl  Eckhart  und der Eva geb. Beer,
Prutz  21 ; ein Thomas und ein Ulrich  dem Bauern  Her-
mann  Zangerl  und der  na geb. Narr, 8ee 37 ; eine
Alexandra  Elisabeth  dem 8tudenten  Walter  Lenfeld  und
der Oarmen  geb. Waföter,  Landeck,  Sührofensteittstr.  14;
am 24. 3. eine  Irmgard  Maria dem Maurer  Hubert  Partl
und'der  Irna  geb. 8chranz, Kaunerberg  112; ein Fimil
Andreas  dem  Landwirt  Karl  Neururer  und der Maria  geb,
Hafele,  Kaunerberg  42 ; ein Bernhard  dem Postbedienste-
ten  Otto Rüf  und der Ida geb. Prieth,  Zammerberg  14;
am 2!).  3. eine  Karin  Hedwig dem Bundesbahnbeamten
Ernst  Fraidl  und der Margot  geb. Reheis, Zams, Lötz  32;
eine  Irma  dem 8ägearbeiter  Jois  Ladner  und der Hilde
geb. Kleinheinz,  8ee 'fö ; am 26. 3. ein Robert  Alois  dem
Bauern  Albert  Wolf  und der Elisabeth  geb. Patscheider,
Nauders  1!)7 ; am 27. 3. eine Monika  Hildegard  dem Bau-
ern  Daniel  Wolf  und der Emma geb. Eiteurer, Ladis 32;
ein  Gebhard  dem Hilfsarbeiter  Erich  Hollenstein  und der
Hilde  geb. Kneringer,  Pfunds 52 ; am 28. 3. eine Agnes
dem  Angestellten  Hermann  Walser und der na  geb.
Grissemann,  Ischgl; am 30. 8. ein Thomas Johann dem
Elektriker  Werner  Wachter  und der 8y1via geb. Posch,
Landeck-Perjen,  Eichrofensteinstraße  2 ; am 1. 4. ein Wal-
ter  dem  Kraftfahrer  Gottlieb  Schmid und der Martha
geb. Mallaun,  8ee 18; eine  Andrea Doris dem Maschini-
sten  Josef  Wille  und der Dorothea  geb. Eiieß, Fließ 37 ;
am 2. 4. eine Elisabeth  Herta  dem Metzgermeister  Alois
8chmid  und dey Herta  geb. Bouvier,  Zams, Hauptstr.  71 ;
eine  Evi  Margarethe  dem Angestellten  Simon 8iege1e und
der Olga geb. Reberniß,  Zams, Tramsweg  20 ; ein Ohri-
stian  Olaus dem Maurer Gottfried  Röck und der Brna
geb. 8tuemer,  Hochgallmigg  70; am 3. 4. eine Marga-
retha  dem  Volksschulleiter  Franz Jörg und der Oordula
geb.  Pfeifer,  Pians 62 ; eine C!laudia Angelika  dem Gen-
darmeriebeamten  Karl  Kofier  und der Pauline  geb. Hasl-
wa.nter,  Landeck,  Brixnerstraße  ll  ; eine Marlen  dem Mau-
rer  Ingo  Albert  Gruber  und der Maria geb. Zangerl,
Ischgl  17 ; eine  Ingrid  Maria  und eine Bernadette  Maria
dem  Gastwirt  Walter  Riezler  und der Ute geb. Riegler,
Fließ  24  ; am 5. 4. eine  Sieglinde Ohristine dem 8äger
Eugen  Winkler  und der Agnes geb. Rudigier,  Ischgl  8ö ;
ein  Kurt  Hubert  dem Kraftfahrer  Ludwig  Larcher  und
der Josefine  geb. Larcher,  Feichten  60 ; am 6. 4. ein Ste-
fan Bruno  dem Berufsj%er  Alois P]oner und der Anne-
liese  geb. Frauenfüenst,  Serfaus 70; ein Martin  Harald
dem  Zollwachbeamten  Harald  Wohlfahrt  und der Ger-
traud  geb. Vorhofer,  Landeck,  Maisengasse lO; am 8. 4.
eine  Dagmar  Herta  dem  Kaufmann  Lorenz 8chimpföß1
und  der  Oandida geb. Moßbrucker,  Landeük,  Burschlweg  13;
ein Martin  Franz dem Schneidermeister  Alfred  Höbarth
und  der  Martha  geb. Röck, Hochgallmigg  64 ; am 9. 4.
eine  Bettina  Regina  dem  Bundesbahnbeamten  Werner
Ladner  und  der  Ohrista  geb. John, Landeck,  Leitenweg  49;
aan  lO. 4. eine  Elisabeth  Maria dem Maler Helmut  Mi-
eheluzzi  und  der  Olga, geb. Patscheider,  Serfaus; eane
Blisabet.h  dem Bundesbahnbediensteten  Egon Hauser  und
der  Erna  geb.  Juen, Flirsch  45 ; eine Evelin  Veronika  dem

8%er  Max Larcher  und dsr Erna geb. Mark, Feichten 54 ;
eine  Gabriele  dem  Buchhalter  Wilhelm  Meier und der
Gerlinde  geb. Sailer,  Landeck,  Leitenweg  2 ; ein Manfred

dem  Tischler  Karl  Alber  und  der  Marja  Damjan,  Flirsch  118;

am  13. 4. ein  Markus  dem  Schilehrer  Helmut  Larcher

und  der Silvia  geb. Weißkopf,  St. Anton  115;  ein  C!hri-

stian  Franz  dem  Bauern  Johann  Plankensteiner  und  der

Maria  geb. 8treng,  8trengen  200  ; am  14.  4. eine  Gertrud

dem  Zimmermann  Franz  8ahimpföß1  und  da.r Berta  geb.

Lechleitner,  Fließ-Eiehholz  136;  ein Ohristoph  Alfred  dem

BundesbahnfaHrdienstleitpr  8tefan  8piß  und  der  Irmen-

gard  geb.  Juen,  8trengen  14  ; am l €). 4. ein  Franz  Peter

dem  Maurer  Franz  Kirscliner  und  der Paula  geb.  Mark,

Tösens  6; am  18. 4. eine Beate  dem  Postbeamten  Geb-

hard  8ieß  und  der  Olga  geb.  Weühner,  Grins  !)4  ; am 19.  4.

ein Gottfried  dem  Hilfsarbeiter  Eduard  Baaß  und  der

An4a  geb. Knabl,  Fließ 20 ; ein Thomas Wilfried  dem
Kraftfahrer  Adolf  Hittler  und  der  Maria  geb.  Horn,  Zams,

Buntweg  !) ;  ein Peter  Ehrenreich  dem  Kaufmann  Ehren-

reich  Fleisch  und  der  Maria  geb. Plörer,  8tanz  67 ; am

23. 4. eine  Brigitte  dem  Maurer  Josef  Dobler  und  der

:jkretta  geb. Juen,  8ee-Habigen  128  ; eine  Martina  Maria

dem  Kraftfahrer  Othmar  Gfall  und  der  Josefa  geb. Steck,

Feichten  56 ; eine  Bettina  Elisabeth  dem  8ühi1ehrer  Georg

Walter  und  der Hildegard  geb. Lorenz,  Galt,iir 81a;  am
24. 4. eine  Evelin  Brigitte  dem  Bundesbahnangestellt,en

Rene  Coumont  und  der  Walpurga  geb.  Sauer,  Zams,  Haupt-

straße  73  ; ein  Boris  Alexander  dem  Musikstudenten  Bduard

Wucherer  und  der Waltraud  geb. Plank,  Landeck,  Brix-

nerstraße  4 ;.  am 25. 4. ein Markus  Jakob  dem  Gastwirt

Hermann  8ig1 und  der Hildegard  geb. Purtscher,  St.  Ja-

kob  102;  am 27. 4. eine  Helga  dem  Maurer  Josef  Juen

und  der Ida  geb. Gastl,  Fließ  73 ; am 28. 4. eine  Ange-

lika  Maria  dem  Bundesbahnbeamten  Josef  Siegele  und

der  Ida  geb.  Schimpfössl,  Pians-Quadratsch  ll  ; eine  Mar-

git  Elisabeth  dem  Kraftfahrer  Ferdinand  Neururer  und

der Maria  geb. Huter,  Kauns  42  ; eine  Daniele  und  eine

Dorothea  dem  Tischler  Karl  Kathrein  und  der  Paula  geb.

Rietzler,  Fließ  70;  eine  Zita  Maria  dem  Landwirt  Jois

File  und  der  na  geb.  Lenz,  Zams,  Falterschein  37 ;

am 30. 4.  ein  Bernhard  dem  Zonwachbeamten  Herbert

Haller  und  der Elfriede  geb. Labitsch,  Nauders-Martins-

bruck  201.

Die  neuen  Erdenbiirger  des  Standesamtsbezu"kes

Landeck

Es wurden  rejistriert  : am 3. 3. eine Ursula  Johanna

dem  Polier  Johann  Pint  und  der  Berta  geb. Knabl,  Land-

eük, Uriühstraße  51;  am  !).  3. eine  8abine  dem  Hilfs-

arbeiter  Friedrich  Schimpfössl  und  der  Ingeborg  geb.

Delazer,  8tanz  79;  am  9.  3. eine Verene  Stefanie  dem

Spengler  IRupert  Weiss  und  der Elsa  geb. Frizzi,  Land-

eck, Urichstraße  55 ; am 22. 3. eine  Ursula  Maria  Emma

dem  Techniker  Kurt  Kubin  und  der  :Erika  geb.  Kraxner,

Landeck,  Lötzweg  22 ; am 24. 3. ein  Wolfgang  dem  Mecha-

niker  Hugo  Ruppe  und  der Ingeborg  geb.  8tieger,  Flirsch

227  ; am  26.  3.  eine  Ohrista  Hildegard  dem Chemiear-

beiter  Norbert  Huber  und  der Herta  geb. 8eppi,  Land-

eck,  Malserstraße  6 ; am  26. 3. eine Petra  Berta  dem

Sehlosser  Hubert  Osterma.nn  und  der  Maria  geb.  Hafele,

Landeck,  Ficherstraße  124;  am l. 4. ein Martin  Anton

dem  Fahrverkäufer  Anton  Kofler  und  der  Ida  geb. Stei-

ner,  Landeck,  8peng1ergasse  2;  am  5.  4.  eine  Sabine

Maria  dem  Uhrmacher-  und  Optikermeister  Hans  Plangger

und  der  Herlinde  geb. Pöll,  Landeck,  Mialserstraße  5 ; am

22. 4. eine  Katrin  dem  C!hemiearbeiter  Andreas  Kienz  und

der  Adelheid  geb. Althaler,  Lai'ideck,  Lötzweg  36 ; am

23. 4. ein  Gerhard  dem  Maschinisten  Adolf  Stanek  und

der  Rosemarie  geb.  Markart,  Landeck,  Perjenerweg  9;

am  26. 4. eine Beate  Maria  dem  Malergehilfen  Richard
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E3chwarz  und  der  Emma  geb  8chranz,  Landeck,  Leiten-

weg  25 ; am  3.  5.  eine  Romana  Maria  dem  Schweißer

Franz  Pechtl  und  der  Rosa  geb.  Hackl,  8chönwies-Ried  74 ;

am  4. 5. eine  Beatrix  Maria  dem  'I'ischler  Folkmar  Zottele

und  der  Hildega.rd  geb.  8iess,  Landeck,  Jubifüumstraße  ll.

Hohes  Alter

Am  8.  Mai  feierte  in  Landeck,  Burschlweg  22, Herr

Eduard  Thönig  seinen  81. Geburtstag.  Ebenfalls  ihren  81.

Geburtstag  feiert  am  16.  Mai  Frau  Julie  Augeneder,  wohn-

haft  Landeck,  8a1urnerstraße  16.

Wir  gratulieren  recht  herzlich  !

Jungbauernball  in Pfunds
Am  Sonntag,  den  30. April  wurde  im  Gasthof  ,Mohren"

der diesjförige  Jungbauernball im Verein mit der katholisd'ien
Jugend abgehalten. Die Bevölkerung war zu dieser gelungenen
Veranstaltung  so zahlreich  ersd'iienen,  daß der große  Saal bis

auf  den letzten  Platz  besetzt  war.  Hariptsdiuldirektor  Robert

Klien  begriißte  im Namen  der Jungbauernsd'iaft und der
katholis*en  Jugend von Pfunds die Ballgäste und hob in
seiner  Ansprache  die Bedeutung  des Gl,iubens  und  des Bauern-

standes  in der Gesöiaite  und  Wirtsföaft  unseres Heimatlandes

hervor. Der Jungbauernobmann Albert Huber (Kobl) über-
reidite  den  Siegern  aus  deix  Tierbeurteilungswettbewefö  i&e

Preise.  In guter  Stimmung  tanzte  jung  und  alt r.a*  den flot-

ten Weisen  der ,,Lustigen  Arlberger".

Neuei  Regimentskommandant  beim  Schiitzen-
regiment  Oberinntal

Am  Doimerstag,  den  4. Mai  fand  in  Imst  im  Gasthaus

,,Grüner  Baum"  die  Regimentsversammfüng  des Schiitzen-

regimentes  Oberinntal  statt.  Das Sd'iiitzenregiment  Oberinntal

besteht  aerzeit  aus  acht Bataillonen  mit  insgesamt  55 Kom-

panien,  ungeffihr  2000  Mann.  Der  Regimentskommandant

SdiMjr.  R o il  o konnte  82 Sföiitzenoffiziere  und  Obrnänner

begriißen.  Vom  Bund  der Tiroler  Sföützenkompanie  war  Bun-

desges&äftsführer  Hans  Schuma*er,  der infolge  seiner ffühe-

ren  Dienststellung  als Regimentskommandant  diesem  Regi-

ment  besonders  verbunden  ist, ersföienen.  Na*  der Begriißung

und  na*  einer  Gedenkminute  für  alle verstorbenen  Schützen-

kameraden  des Regimentes  wurde  die Regimentskornmandan-

tenwahl  mit  geheimer  und persönlidier  Stimrnabgabe  dur*-

gefiihrt.  Nur  mit  einer  Gegenstimme  wurde  Hauptmann  des

Bundesheeres,  Erifü  Steinwender,  Kommandant  der 4. Aus-

bildungskompanie  des J%erbataillons  22 in Landedc, und Ob-
mann  der  Schützenkompanie  Zams  zum  neuen  Regiments-

kommandanten  gewählt.

Sjr.  Steinwender  dankte  dem  sföeidenden-Regiments-

kommandanten  Roilo  für  die viele  Arbeit  und  Mühe,  die er

beim  Aufbau  der S*iitzenkompanien  im  Regiment  gehabt  hat,

und  bat,  daß er aud'i weiterhin  dem  neuen  Regimentskomman-

danten  im  Regimentsaussdiuß  tatkräftigt  zur  Seite  stehen

möge.  Bundesmajor  S*umaföer  würdigte  ebenfalls  die Ver-

dienste  des sd'ieidenden  Regimentskommandanten  und  wünsfö-
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te dem Regiment  viel  Erfolg  in der Tradition  editen  Tiroli

S*iitzengeistes.

Der  Regimentskommandant  bat  noch  alle  arrwesende

Sföützenkameraden  treu  zusammenzustehen,  unter  der Tiroli

Sföützenfahne  im Geiste  unserer  Väter  im überzeugten  Glat

ben an unser Vaterland  Tirol  und Osterreich.  Mit  frisd'iei

Mut  und  voll  von  Idealen  traten  naah einem  kleinen  Trun

auf  den neuen  Regimentskommandanten  die zahlreid'ien  Sd'iüi

zenkameraden  die Riickreise  in ihre  Heimatorte  in den Bezii

ken Reutte,  Imst  rii'id  Landeck  an.

Das  Landesschauspiel  verabsehxedet  sich

vorn  Landecker  Publikum

Zur letzten Auffiibrung  der Spielzeit mit  Sba'u.+s ,,Pygmalion

Im  Wonnemonat  Mai  s*ließt  sich der  Vorhang  in  jeder

Jahr letztmals vor  den theatralischen  ErleL+nissen  einer  Spie]
zeit  des Schwäbisd'ien  Landesscharispiels.  Die  I(iinstler  gehen i

die wahrlich  wohlverdienten  Ferien,  nachdem  sie in der Saisoi

wiederum rund 240 Vorstellun@en (in nur neun Monaten!
hinter  sich geLirad'it  haben.  Leider  dauern  diese Ferien  in'ime

noffi  zu  lange,  aber  die  wirts*aftli*en  Verhfünisse  lassei

keine  Verkürzung  dieser  Erhohmgszeit  zu. Und  stets am End

einer  Spielzeit  wird  ein Werk  auf den  Spielplan  gesetzt,  da

dem Ganzen  einen  fröhlidien,  harmonis*en  und nidit  bela

stenden  Absd'iluß  gibt.  Diesesmal  &l  die Wahl  auf eine de

tiekanmesten  Komödien  der Weltliteratur,  auf  George  Bernari

Shaws  ,,Pygmalion':  die in Landeck  am Sonntag,  21. Mai,  ii

der Aula  zur  Wiedergabe  gelangen  wird.

Der  mytliis*e  Pygmalion,  ein  griedffsd'ier  BiMhauer,  de

sid'i  in eine von  ihm  selfüt  gesaiaffene  weibliche  Statue  hoff

nungslos  verliebt  hat,  bat die Göttin  Aphrodite  inständig,  seii

Gesd'iöpf  zum  Leben  zu erwe*en,  urri  es heiraten  zu können

In  diesem  Sinne  ist  aud'i  der  Phonetikprofessor  Higgins  eii

Pygmalion,  der das Londoner  Blumenmädchen  Eliza  mit  ihren

ordinären  Dialekt  als  Sföiilerin  aufnimmt  und es zu  einei

Dame  der Geselischaft  mit  vornehmster  Ausdru&sweise  macht

Nur  vergißt  er dabei  in seinem  wissens*aftlichen  Ho*mut  un:

selbsthefüidien  Egoismus,  daß sein Geschöpf  eine Seele hafür

könnte.  So bändigt  indirekt  die gelehrige  Schülerin  ihren  Lehr

meister,  aber  es bleibt  ungewiß,  ob sich ihr  Herz  ihm  en6

giiltig  zuneigt  oaer ihrem  jungen  Verehrer. Die  über 50 Jahri
alte  Komödie,  ie  durd'i  ifüe  Transponierung  ins Musikalischt

zu dem Welterfolg  ,,My  fair  Lady"  geworden  ist, übt  auch irr

Original  heute  noch  große  Apzieliungskraft  aus,  die  sfö

sid'ierlidh  audx in Landedc  bemerkbar  machen  wird.

In der Inszenierung  von  Hans  Burdthard  und  im Biihnen

bild  von  Heinrid'i  Siebald  wirken  mit  die Damen  Annemarit

Harder,  Elly  Heyn,  Gerlinde  Gaudel,  Gretl  Margreiter,  Anni

Rosdi  und  Astrid  Steyer  'sowie  die Herren  Rid'iard  Deutsfö

Erid'i  Grosdx,  Karlheinz  Eubell, Rudolf J. Krüger, Helmut
Kaussler  und Hennig  Voßkamp.  -  Bei dieser Gelegenheii

yerabsd'iieden  sidi  yom  Lande*er  Publikum  Gerlinde  Gaudel

die den Sommer  über  nadx Koblenz  geht, Astrid  Steyer  (be-

kannt  dur*  viele  große  Rollen),  die 1967/68  in St. Galleri
wirken  wird,  und  Rid'iard  Deutsfö,  der an das Stadttheatex

Lüneburg  verpfli*tet  wurde.

Stadtgemeinde  Landeck

MulluLfüfü

Die  Bevölkerung  von  Lande*  wird  darauf  aufmerksam  ge-

maffit,  daß die MullaMuhr  wegen  des Feiertages  an'i  Montag,

den 15. Mai  1967,  am Dienstag,  den 16. Mai,  Mittwoch,  den

17. Mai,  und  Donnerstag,  den 18. Mai  1967,  in der üt+li*en

Reihenfolge  durchgefiihrt  wird.  Die  Hausbesitzer  werden  da-

her ersud'it,  die Mullgefäße  zu diesem  Zeitpunkt  füreitzustel-

len.
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Alle  Waldbesitzer  ynd  Holzbezugsberechtigten  werden
darauf  aufmerksam  gemacht,  daß  bis  spätestens 31.Mai1967
gämtliches  geschl%ertes Holz, welches im Wald, auf Lager-
pfützen  oder  bei  den  Sägewerken  liegt,  entrindet  sein  muß.

Jede  Nichtbeachtung  dieser  Anordnung  wird nach dem
Reichsforstgesetz  ausnahmslos  bestraft.

Der  Burgermeister:  Anton  Braun

Arbeitsamt  Iiandeck

Kurs  über  Verkaufspsycbologie
Kurstag:  Donnerstag

Dauer:  4 Stunden

Inhalt:  Rid'itige  Kundenbehandlung  -  Umgang  mit Men-

schen -  Typologie  -  Der  Kaufentsdiluß  -  Das Verkaufs-
gespräd'i  -  Das  Erfassen  entsföeidender  Situationen  -

Organisatiot'i

Kursbeitrag:  S 30.  -

Für Gewerksd'iaftsmitglieder  S 20.  -

mit  Dr.  Kienesberger

- Anmeldungen  und nähere  Auskünfte  tägli*,  außer Sams-

tag, von.  8 bis 12 Uhr  und  von  14 bis 18 Uhr  in der Ärbe;ter-

kammeramtsstelle  bei Frau  Amtsstellenleiterin  Erna  Brunner,

Landeck,  Malser  Straße  41, Tel.  458.

Kursbeginn:  bei  Anmeldung  zu erfragen.

Bundesgymnasxum  und  Bundesrealgymnasiu:m
Landeck

Aufnahmspxüfung  in  das  Musiach  puda'rynryh,e
Bundesrealgymnasium  in  Landeck

Auf  Grund  vieler  Anfragen  teilt  die  Direktion  auf  die-

sem Wege  allen  Interessenten  mit,  we14e  8toffgebiete  bei
der Aufnahmsprüfung  in das Musisch-pädagogische  Bun.

desrealgymnasium  verlangt  werden:

1, Rechnen:  a) Arithmetik:  l.) Rechnen  mit ganzen

Zahlen,  mit  DezimalzabJen  und  mit  Brüchen.

2. ) Schlußreühnung.

3. ) Prozent-  und  Zinsrechnung.

4. ) Kenntnis  der  IÄngen-  und  Gewichtsmaße,  sowie  der

Zeitmaße.

b)  Geometrie  :

l.)  Berechnung  des Umfanges  und  Inhaltes  eines

Dreieckes,  eines  Parallelogrammes,  insbesonders  ei-

nes  Rechteckes  oder  Quadrates,  eines  Trapezes,  eines

Kreises.

2. ) Berechnung  der Oberfläche  und  des Rauminhaltes,

eines  geraden  Prismas,  inbesondere  eines Quaders

oder  Würfels,  eines  Zylinders  (Walze).

3. ) Kenntnis  der  Flächenmaße,  Riaummaße  und Win-

kelmaße.

2.  Deutsch:  l.)  Aufsatz:  Beobachtungsaufsatz  oder Er-
lebnisberiüht.

2. ) Rechtschreibung:  Diktat  miti  besonderer  Berück-

sichtigung  der Groß-  und  Kleinschreibung  und  der

gebräuchlichsten  Fremdwörter  des Alltags.

3. ) 8prach1ehre:  Kenntnis  der  Wortarten;  Satzzerglie-

derung  ; Erkennen  von  8atzverbindung  und  8atzge-

füge.  Der  Direktor:  Dr.  Koler

IGSL-  .
Der  für  16. Mai  I967  angesetzte  Klubabend  muß  we-

gen Abwesenheit  des Klubobmannes  entfallen.

Nächstey  K1nThuLaiia  uÄll  30.  Mai  1967
um 20 Uhr  im Gasthaus  Nußbaum,  Perjen.

Progamm:  I Film  vom  VÖFA  ,,jklle  Fotoamateure"

Reisefilm.

Ferner  besprechen  wir  ein  Kompendium.  Wir  hören

die Ergebnisse  der Amateurstaatsmeisterschaften  in  Wien

und  des Regionalwettbewerbes  in Bad-Ischl.

Die  Mitglieder  werden  gebeten,  zu  diesem  Abend  ei-

gene  Filme  mitzubringen.

T(gmpvnk1nh  Tinndeck

Nächster  Klubabend  am Mittwoah,  den  17. Mai  1987

im Hotel  ,,8chwarzer  Adler"  Landeck,  20 Uhr.

Wettbewerbsthema  : H  ä n d e.

'Vn11fül%libbliulb  Landeck

Einladung

zu dem  am Montag,  den 22. Mai  um  20 Uhr  in  der  Aula

des  Bundesrea1gymnasius  stattfindenden  Vortrag  von

Herrn  Hubert  VOGT  über

SIZILIEN

Das  Land  mit  seinen  bizarren  Küsten  - öden  Hofö-

flächen  - iibervölkerten  8tädten  - blühenden  Gartenland-

schaften  - aus der  jahrtausendealten  Geschichte  herrliche

Farbdias  von  griechischen  Tempeln  und  normannischen

Palästen  und  Kirchen.

Es wird  gebeten,  die Karten  von  8 IO.-  (Scbüler  und

8o1daten  8 5.-)  bei der  Buchhandlung  Grissemann  zu

besorgen.  Hofrat  Dipl.  Ing.  Fritz  Ze.lle

Osterreichxsches  GewvxkbbliurlblJund

Kammer  ffü"  Arbeiter  und  Angestellten  für  Tirol

Dienstag,  16. Mai

FarMicbtbildervümag  vorz Rudolf Brix
Wien-Rom-Paris

Mit  200 Farbdias  fiihrt  uns der Vortragende  Probleme  drei

fürühmter  europäis*er  Hauptstädte  vor  Augen.  Wien  ist be-

kannt  als die Stadt  der  Musik,  aber aufö  als Stadt  der Begeg-

nung.  Der  Treffpunkt  vieler  beihmter  Staatsmänner,  Rom,  ist

das  katholis*-geistige  Zentrum  Europas,  während  Paris  mit

seinen  historis*en  Prunkbauten  und  seinen  wunderbaren  Park-

anlagen  zu einer  der sehenswertesten  Städte  unseres  Kontinentg

gehört.

Arfüiterkammer,  Vortragssaal,  1. Stodc

Beginn:  20 Uhr  -  Eintritt  frei!

S'V Iiandeck  - ISK  2 :3  (1 : 1)

Schiedsrichter  Kuhnert  schoß  den

SV  Landeck  ab  !

3 8pie1e  in einer  Woühe  und  alle  auf  Landecker  Boden.

3 gute  Spiele  des  8VL,  die  mit  ein  wenig  Glück  alle

hätten  gewonnen  werden  können.  Zeigte  schon  das Un-

entschieden  gegen  Kundl  den deutlichen  Formanstieg  der

Mannschafti,  so  bewies  das 8pie1 gegen  den  zeitweiligen

Tabellenführer  der  Landesliga  ISK,  daß der SVL  nicht

nur  zu kämpfen,  sondern  auch  zu spielen  versteht.  Von

Beginn  an  drehte  Landeck  mächtig  auf  und  bestürmte

das  ISK  Gehäuse,  wo  besonders  die  rechte  8turmseite

immer  wieder  durchzubreühen  vermochte  und  Sailer  im

Nachschuß  schon  in  der 7. Minute  das Führungstür  er-

zielen  konnte.  Der  Ball  lief  prächtig  in  den  eigenen  Beföen

und  die  vielen  Zuschauer  waren  sichtlich  mit  den  Lei-

stungen  der  Heimischen  und  bis dahin  auoh  mit  Schieds-

richter  Kuhnert  zufrieden,  als 8ai1er  in  aussichtsreicher

8chußposition  von  zwei  ISK  Abwehrspielern  in die  Zange

genommen  wurde.  Was  konnte  der  Pfiff  des Eichiedsrich-

ters  bedeutien,  bei dieser  Aktion  7 Meter  vom  ISK  Tor

entfernt?  Es  war  erstaunliüh  mit  welcher  Entschieden-

heit  H.  Kuhnert  den  Ball  hinter  die  16  m Grenze  zurück-

trug  und  dort  auf  Freistoß  entschied.  Der  nächstffi Fehler

passierte  H.  Kuhnert  mit  der  Anerkennung  eines  krassen
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Abseitstores  durch  den  besten  Innsbrucker  8pie1er,  deH
Rechtsaußen  Papst.  Dabei  hätte  es aber  an Fehlentsföei-
durigen  zu Gunsten  der  Innsbrucker  bewendet  sein müssen.
Nun  kam  aber  bald nach  Beginn  der  2. Halbzeit  die
folget'ischwerste  Entscheidung.  Der  berüchtigte  Pfeifer  war
in den Landecker  Strafraum  eingedrungen  ru»d vom  Land-
ecker  Verteidiger  abgeblockti  worden.  Pfeifer  stand  mit
dem  Rücken  zum  Landecker  Tor  und  liatte  keine  Tor-
chance,  aber  er ließ  sifö  fallen  und  8c1iiedsrichter  Kuhnert
föllte  die  Elfmeterentscheidung,  die,  weil nach  Ansicht,
aller  Zuschauer  zai Unrecht  gegeben,  die  Gemüter  der
Spieler  als auch der anwesenden  Zuschauer,  zum  Kochen
brachte.  Das  Landecker  Publikum  hat  nun  in  vielen
8pie1en  bewiesen,  daß es eine Niederlage  der heimischen
Mannscliaft  -  und wenn  sie nofö  so unglüüklich  ist  -
ertragen  kann,  aber  es hat  auch  immer,  und  das ist  überall
so, für  vermeintliche  Benachteiligungen  kein  VerstÄndnis.
Der  ISK  erzielte  ein weiteres  Tor  und  8ieß konnte  noüh
einen  Treffer  aufholen.

Landeck  II  siegte  im  Vorspiel  knapp  über  Ried  mit  3 :2.
Landeüks  8chü1er  siegten  in  ihrem  Meisterschaftsspiel
gegen Arzl  in der holprigen  Runserau  mit  4:0,  spielten
aber nicht  so überzeugend  wie  sonst,  wä,hrend  sich die
Arzler  verzweifelt  wehrten  und  um  jeden  Ball  verbissen
kämpften.  Die  SVL  Junioren  kamen  sicher  mit  6:0  über
Arzl  hinweg.

Vorschau

Am  Pfingstsonntag  finden  in  Landeck  folgende  Meister-
schaftsspiele  statt:

15. 00 Uhr:  SVL  Sühüler  - Telfs  Schüler
16. 1!)  Uhr:  SVL  Junioren  - Telfs  Junioren

SVL  Jugend  hat  den  Meisterschaftskampf  gegenSti.Anton

zu absolvieren.  8VL  II  muß nach Haiming  und  SVL  I

muß zum fälligen Meistersühaftssl:+iel nafö Riattenberg.
Am  Pfingstmontag  spielt  die SVL  Junioren-Mannschaft

gegen eine deutsche  Gastmannschaft  in Imst.

ASV  Landeck  I  SV Mötz  I 1:2  (O :O)

Erstmals  ein Lichtblick  in der diesjährigen  Frühjahrs-
tunde.  Nach  den  vorangegangenen  hohen  Niederlagen
schfüg  sich der ASV  gegen die Favoriten  aus Mötz  sehr
larav. Besonders  in der  ersten  Eipielhälfte  erkämpften  sich

' die Landecker  eine leichte  Feldüberlegenheit,  doch  konn-
ten  die wenigen  Torühancen  nicht  genützt  werden.  Die
sclmellen  und  energischen  Angriffe  der Gttste  wurden  von

Fu1!38ÄNgER!

lEBRASTtEIFEN

IIND  fUR nlCH  D Ä!

der @eschickt gestaffelten Abwebr  zunichte  gemaahti  und
insbesonders  'l'orhiiter  Kopp  konnte  siüh einige  Male  aus-

zeichnen.

In  der zweiten  Hälfte  brachtie  ein Freistoß  aus  cs,. 17
Meter  die Gäste  in Fronti.  Kurz  darauf  war  es  Trenker
(A8V)  der mit  viel  Glück  einen  Elfmeter  verwandelte.
Beim  Fitand  von l : l griffen  dann  die Mötzer  vehement
an und warfen  alle verfügbaren  Kräfte  nach  vorne.  Die-

sem Druak  war  die  Landecker  Abwehr  auf  die  Dauer

nicht  gewachsen.  Zehn  Miuutien  vor  8ch1uß  fiel  dann  auc}

der Siegestreffer  durch  ein unhaltbares  I(opftor.

ASV  Landeck  Schüler  - T8  Nassereith  Schüler  O :4 (O :2

Evangelischer  Gottesdienst  mit  Konfirmation  an

15. Mai  - Pfingstmontag  - um 10.30  Uhr.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landed
Sonntag,  14. Mai:  Pfingstsonntag.  6.30 Uhr  Messe fiir  dii

Pfarrfamilie,  8.30 Uhr  Messe nach Meinung,  9.30 Uhr  PFarr
und Festgottesdienst  mit  feierlidiem  Hochamt  für  den Männer

bund, 1l Uhr Messe fiir  Josef Strehle, 19.30 Uhr  Messe fii'

Anna Schrott und Franz  J%er.
Morttag,  15. Mai:  Pfingstmontag.  6.30 Uhr  Messe für  Frie

da Krißmer,  8.30 Uhr  Messe nach Meinung,  9.30 Uhr  Feld
messe vor  der  Hat'.ptschule,  Il  Uhr  Messe fiir  Karolini
Zangerl,  19.30 Uhr  Maiandacht.

Dienstag,  16. Mai:  in der Pfingstoktav,  6 Uhr  Messe füi
Oskar  Pfeifer,  7.10 Uhr  Messe fiir  Franz  Bod«,  19.30 Uhi
Maiandaföt  -  so täglichl

Alittwocb,  17. Mai:  in der Pfingstoktav,  6 Uhr  Mesde füi
Hermann  Weieföerger  und  Messe fiir  Emmeri*  Ladner

7.10 Uhr Jal'iresmesse fiir  Hermann  Kfül.
Donnerstag,  18. Mai  : i. d. Pfingstoktav,  6 Uhr  Messe füi

Rudolf Kurz  und Jahresmesse für Max  Rauscher, 7.1CI Uhi
Messe fiir  Verstorbene  der Fan'iilie  Greuter.

Freitag, 19. Mai: in der Pfingstoktav, 6 Uhr Jahresmessi
für Isabella Sturm und Messe für  Johann  Grießer,  7.10 Uhi
Jahresmesse fiir  Rosa Stöhr,  19.30  Uhr  Messe na*  Meinung  F

Samstag, 20. Ma?. in der Pfingstoktav,  6 Ulir  Messe nad

Meinung M. und Messe fiir Stefan Lami, 7.10 Uhr  Jahres-
messe fiir  Jako'o Baldauf,  17 Uhr  Beifötgelegenheit,  19.30 Uhi
Maiandacht  und Beichtgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Perjen
So:tntag, 14. Mai:  Pfingstsonntag.  6 Uhr  Messe fiir  ver

storbene Mütter  Jung und Willielm,  8.30 Uhr  Messe fiir  Fa
milie Alois  und Aloisia  Thöni,  9.30 Uhr  Hochamt  für  di«

Pfarrgemeinde, 19.30 U}ir Messe für Josef Scherl.

Morztag, 15. Mai: Pfingstmontag. 6 Uhr Jahrtag  für Niko
laus Höllrigl,  8.30 Uhr Jahrmesse für  Josef Hamerl,  9.30 Uhi
Messe für Johann  und Roman  Hainz,  19.30 Uhr  Messe fiii
Familie  OberhoFer.

Dienstag,  16. Mai:  6 Uhr  Messe fiir  Aloisia  Nabholz,  Mess«

für  Adellieid  Schuler,  7.15 Uhr  Messe für  Familie  Prettner  unc

Dolcia, 8 Ulir  Messe fiir  Judifö  Hain.
Mittrnocb,  17. Mai:  6 Uhr  Messe für  Engelt+ert  und Filomena

Marth,  7.15 Uhr  Messe für  Ida Senoner, 8 Uhr  Messe fiir  Fa-
milie  Kfüsler  und Söhne.

Donnerstag,  18. Mai:  6 Uhr  Messe fiir  verstorbene  Ges*wi-
ster Unterthiner,  7.15 Uhr  Messe für Betty  Pawlits*ek,  8
Ul'ir  Messe für  Alois  und Frieda  Wagger.

Freitag, 19. Mai: 6 Uhr Messe für Josef Zangerl,  Messe fiix
Josef und Maria  Zangerle,  7.15 Uhr  Messe ftir  Rudolf  Enne-

moser, 8 Uhr  1. Jahrtag  fiir  Marianne  Thurner.
Samstag, 20. Mai:  6 Uhr  Messe nadi  Meinung,  7.15 Uht

Messe na*  Meinung,  8 Uhr  Messe nach Meinung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen
Sortntag,  14. Mai:  Pfingstsonntag.  7 Uhr  Messe für  Verstor-

füne der Familie  Carraro,  9 Uhr  Hoa'iamt  für die Pfarrge-
meinde,  19.30  Uhr  Messe für  Martin  Majewsky.

Montag,  i5. Mai:  Pfingstmontag.  7 Uhr  Messe für Anton
Schiitz,  9 Ulir  Bet-Sing-Messe  nafö  Meinung  d. Familie  Nuener,

19.30  Uhr Messe für  Josefa Kurz.

Dienstag, Mr. Mai: Pfingstdienstag, 19.30 Uhr Jugendmesse
(Mädchen) fiir Johann  Platt  (Bruggen).

Mittwocb,  17. Mai:  6.45 Uhr  Sd'iulmesse für Engelbert  und
Anna  Bonföardelli,  19.30  Ulir  Maianda*t.
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Dorznerstag,  18.  Mai:  6.45  Uhr  Messe  fiir  verstorbene  EIterii

d Ges*wister,  19.30  Uhr  Maiandaclit,  Kurz  (Leiten).

%eitag,  19.  Mai:  6.45 Uhr  Messe  fiir  Rosa  Biirger,  19.30

tr Maianda&it.

Samstag, 20. Mai: 6.45 Uhr Messe fiir JoseF Stadlwieser und
milie,  19.30  Uhr  Maiandacht.

ztl.  Dienst:  14.  5. 19ß7 (nur  bei  wirklicher  füinglichkeit)

ndeck-Zams-Pians:  Dr.  Walther  Stettner,  Landeck,  Innstraße,
Tel.  !iei8, Wohnungi  Zams,  Tel.  248

.Anton-Pettneu:  8prengelarztDr.E.Weiskopf,8t.jmton,Tel.470

Pfunds-Nauders  i 8prenge1arzti  Dr.  Friedrich  Kunoziaky,  Pfunds

Prutz-Ried  i  Dr.  E[echenberger,  Sprengelarzt  in Prutz

Mai  (Pfingstmontag)  :

!andeck-Zarns-Pians  : Dr.  Hans  Oodemo,  Zams,  Tel.  4ö3

St. Anton-Pettneu:  Dr, Viktor Haidegger, Tel. 05446/45141,
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Friedriah  Kunüziaky,  Pfunds

Prutz-Ried  : Dr.  Heühenberger,  Sprengelarzt  in Pmtz

ichite  Mutterbtratung:  Montag,  22. ö., 14 - 16 Uhr

adtapotheke  von  10-15! Uhr  geöfßnet,

wag4tördfünst  (Landeok-Z:amg)  Ruf 210/424

erärztlicher  8onntagsdienst

14. !». i  Dr.  Klingler  Guido,  Landeok,  Malserstir.  74 Tel. 854

l!+.  ö. : Tzt.  Krabb  Biühard,  Landeak,  Innstr.  l1,  Tel.  29!+

V E R K Ä U I' E

guterhaltenen  Kinderliegewagen
Telefon  9834
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il

l
il

f

i

:l
I

' D A N K S A G U N G

Beim  Heimgang  unseres  lieben

A h'Hans  c im
wurden  uns  überaus  zahlreiche  Be-

weise  innigster  Anteilnahme  und

tiefsten  Mitempfindens  zuteil.  Wir

möchten  allen,  die  seiner  und  unser

so lieb gedachtseang,evnon Herzen Dank ,
Landeck,  im  Mai  1967

Familie  Josef Henzinger  

I

Ö
I

i
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O)pe]  Rplrnvt1  I q00,
Baujahr  1962,  68.000  km,  in  sehr  gutem

Zustiand  zu verkaufen.

Besitzer  unter  Tel.  !)34  zu  erfragen

BA[lEANIu8E-BADEfülSEN-BADEMUTEl
TRIUMPH-

BENGER-Strandkleider  und Badetücher  für

Damen.  Herren  und Kinder
empfiehlt

Büusditosser iind
Kunststfüosserlahrlingü

werden  zu besten  Bedingun-

gen  aufgenommen.

SdilosseraiPlüiter
ZAM8

Wir  suchen  für  unsere  modern  eingerichtete,  heiz-

bare  Metzgerei  :

I Verkäuferin  oder

Lehrmädchen  auch

Hilfsverkäuferin  sowie

I Metzgerlemling
Geboten  wird  beste  Bezahlung,  Unterkunft  und  Ver-

pflegung,  geregelte  Freizeiti  und  Familienanschluß,

Arbeitsantritt,  sofort  oder  nach  übereinkunfti  auch

später.  Anfragen  sind  zu  richten  an  Fa.  Jogef  Neyer's

Erben,  Fleischhauerei,Bludenz,  Kirchgasse  5,Te1.2106

Verläßliche Servierkra«l
miti  Inkasso  gesuehti.

8CHWARZER  ADLER,  Za:ms

FüllFVeFkÖUfef
mit  Führerschein  0

werden  sofort  gegen  gute  Bezahlung  und

Dauers+iellung  a u f g e n o m  m  e n.

ANTON  KOFLFR  - LDEOK



13,  Mai  ] 907 G e m  e i n de  b l a t t Nr.  19

Recht  frohe

Pfingstfeiertage wünscht

DIE  REDÄKTION  DES

GEMEINDEBLÄTTES

Arheitsamt Landeük.Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge.

Köchänoder

jungkO € tl«ürittiBgZeeit»

sowie  Aufräumerin
in Jahresstellung  per 1. Juni  1967 gesucht.

Adresse  in der Verwaltung  des Blatties.

0olida  ßm'nfqlfü'idl'uag

Modische Mäntel - Schürzen - Kasacks für

Haus und Garten empflelt

Zum  baldmöglichsten  Bintritt  werden  gesueht:

1 Lehrmädchen
I Lehrling
1 Verkäuferin
OORDA  GEIGER :I,ANDEOK

Das  ganae  Jahr  und
besonders  jetr,t

fühlen  Sle  sich  in einem  Dirndl  gut  gekleidet.
Deshalb  liebt  man  das  fesche  Dirndl  aus  dem

Wenn  Sie  in der  Patsdie  sitzen  -  Wenn  Sie  noö  was  kaufen  wollen-
ohne  Geld  und  das  auf  Reisen...  und  das  Bargeld  ist  zu  knapp...

Wo  immerSiesind,einAnrufgenügt,'
der  BTV  -Reisesdiutz  hilft.

Darum  Ihre  Reis.esehutzkarte  und
das  Reisegeld  vom  Reisedienst  der

Bank  für  Tirol
und  Vorarlberg
Akilengesellschalt
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Ibr  Spezialist

in  allen

Dv11tu[ta5cxi

Inslüllalionen

l!eh!- und KratfönJen
IU soliden Preisen

Ele  kt  ro  u n te  r n e h m e n

AL«»IS SCHlATTER
Fließ bal laiideük - Ruf ü5442-62118

in  Perjen  zu vermieten.

8chmid,  LandeckMarktplatzö

Jetzt  habens  Mütter  e n d I i c h leichter  !
Für  wenig  Geld  und  ohne  Wartezeit  können  8ie  die

gesamte  Bekleidung,  auch  'Vorhänge  und  Wolldecken

reinigen,  in der

NOrge = J.CJho.Hhq«hiq.u.nr», - Landeck
Tel.  9524

Teppiche  warten auf 8ie
Bodenbe1äge  im Haus deraWohnkultur

LANDECK.  Fischerstraße  7 - Telefon  9773

Witwer,.60  Jahre,  gutes  Einkommen,  katholisch,
sucht  alleinstehnde  Frau bis zu  55 Jahren.

Adresse  in der Verwaltung  des 81attes.

TüOHTIGBB

wenn  möglich  mit  Führerschein  C gesucht.

Oswald  WiHe
Pians

a (dßgJ'llmffi a

a D ANK8  AGUNG

Anläßlich  des  Ablebens  meiner  lieben  Gattin

und  unserer  guten  Mutter,  der  Frau

Ha'yia Hueber
sind  uns  so viele  Beweise  aufrichtiger  teil-

nahme  entgegengebraüht  worden,  wofür  wir
anen  recht  herzlioh  danken.

Unser  besonderer  Dank  gebührt  den  Ärzten
und  8chwestern  de;  Krankenhauses  Zams,  dem

' H.  H.  Kaplan,  H.  H.  Pfarrer  Oons.  Hans  Aichner

von  Landeck,  H.  H.  Pfarrer  Hueber  von  Vils,
' H.  H.  Pfarrer  Krismer  von  Bruggen,  sowie  all

unseren  Verwandten  und  Bekannten.

Bin  inniges  Vergelt's  sagen  wir  aber  auch

für  die  zahlreiche  Beteiligung  an den  8ee1en-
rosenkränzen  und  an der  Beerdigung  unserer

lieben  Verstorbenen,  sowie  für  die  vielen  Kranz-

und  Blumenspenden.

Landeck,  im  Mai  1967.

In  tiefer  Trauer:

Alfons  Hueber

und  Kinder a
'!!  - J4ltfüM?NIIIIlfft!il'Th'Wlffi'Rffi m

Wüstenrot-  Bausparverträge

sind  vielseitig  verwendbar:
Grundkauf,  Eigenheim-  oder  Eigentumswohnungsfi-

nanzierung,  Finanzierung  von  An-,  Um-  oder  Aus-
bauten  bei  Wohnhäusern,Hypotheken-u.8chuldablöse.

Wtistenrotbausparen  ist  steuerbegünstigt.  - Auskünfte
und  Beratung  kostenlos  und  unverbindlich  bei

8J1USPARKASSE

A.  Costa,  Landeck,  Urichstr.  40 oder  Bausparkasse
Wüstenroti,  Zweigstelle  Innsbr.,  Blasius-Hueberstr.  14

ASSICURÄZIONI  GENERALI
Lebensversicherungsgesellschaft

Wir  suchen  noeh  einige  haupt-  und

nichtberufliche  Mita:rbeiter  in  allen

größeren  Orten  des  Bezirkes.

Bewerbungen  erbetien  an

ASSICURÄZIONI'GENERALI
Landesdirektion  für  Tirol

Maria  Theresienstr.  4, I.,  Innsbruck,  Tel,  2!)440
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Reifen
lündeCk  -

AISCl1el
GFüf

Elektronische  Reifenauswuchtung  für  Pkw.  und  Lkw.

direkt  am  Wagen

Schülerheim  Landeck

sucht  2 verläßliföe

I«ücbexföilfexi
in  Dauerstellung.

Anfragen  : Telefon  508

s Haben  Sie an x Stellen  zu zahlen?  H

ä Kornnnen  ßle  Ihren  ZahIungsverpflIchfüngen  nicht  mehr  Ö
nach? 5

g Wir helfen  Ihnen
Wenden  Sie sich vertrauensvoll  an  Ö

I  a. u. OSTHOF  Fin.-Verm.  I
1040 Wien, Prinz EuganStrafle BO. Te1eton ßß 2ß 41 J

Auf  Wunsch  Hausbesuch

fü  J

Tüchtiger Bautischler
und  ein

Lehrling
werden  eingestellt.  Auf  Wunsch

wird  4-Zimmerwohnung  zur  Ver-

fiigung  gestent.

TIEiC!HLEREI

E:ewän  'VenNer
Schönwies  20!:1

Werinseriert- pr«afilierl!

Guter  Koch

oder  Köcbm
von Hotel  in 8erfaus  gesucht.
Beste Bezahlung  !

Adresse in der Verwaltung

EIN
SPITZENBELAG
VON  ,

il: ! ffi r@yBg
EIN HOMOGENER  PVC-BElAG  FüR HöCHSTE  ANSPffüCHE

erhältlichim

KAUFHAUS

GratiIai
6500 LANDECK,  Malserstraße  35

Llnverbindliche  und kostenlose  Beratung!
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Autover!le:h
(für  Selbstfahrer)  VW  1200,  VW  1300,

VW  1500,  alle  Pkw  in bestem  Zustand.

)!%eisgünstig  für  In-  u. Auslands-

fahrten  beimVW  Dienst

Ludwig  Harrer  Landeck
(direkt  beim  Postautoplatz)  Tel.  463

Ihr  Weg
Dirndlzefiere

8chürzenstoffe

Dirndlbrokate

Leinendirndl

Blusenpopeline

Kleiderpopeline

Kleiderleinen

Kleiderkrepp

lohnt  sict»

234,5'8oO MWoodlleswchooutst'eonff.el40 cm89a
og Q(I  Kleiderseide  48.-  29.80
"a"  Wäschestoffe  Ig

39.80  Hemdenstoffe  "a"

38.70

Textim  - Brandmayr
Landeck,  Malserstxaße  24

AhtaefüewiadarHiüderst,liliige
!F;ddie  gegen  moderne  Amazonen.  Miti  Eddie  Constantine,

Daniel  Cetialdi,  Ne}ly  Benedetti,  Davilli  u. a.

Freitag,  12. Mai 19.45  Uhr

KönigffiHawaii
Rassenvorurteile  und  Liebe  unter  Palmen.  Mif,i  Charlton

Heston,  George  Chariris,  James  Darren  u. a.

Samstag,  13.  Mai

Pfingstsonntag,  14. Mai

1? u. 19.45  Uhr

14, 17 und  20 Uhr

Alvetrez  Kelly
Abenteuerfüm  mit  historischem  Hintergrund.  Mit  : William

Holden.  Richard  Widmark.  Janiüe  Rule.  Viktoria  8haw  u. a

Pfingstmontag,  15. Mai

Dienstag,  16. Mai

14, 17 u. 20 Uhr

19.45  Uhr

Draufgänger von San Fernando
Polizeiterror  an der mexikanisühen  Grenze.  Mit  : James  Best,

Frank  Lovejoy,  Jan  Merlin,  Aaby  Dalton  u. a.

Mittwoch,  17. Mai 19.45  uhr

RIO CONCHOS
Drei  Männer  gegen  eine  Welt  voller  Feinde.  Mit;  Stuart

Whföam,  Richwrd  Boone,  Tony  Franüiosa  u. a.

Donnerstag,  18.  Nlai 19.45  Uhr

Ab  Freitag,  19. Mai

Die lefilen  von Forf Kümlühm

DÄNK

Ich  danke  der  Austria-:Lankenvexsicherung

für  die  prompte  und  vollständige  Vergütung  der

mir  durch  meinen  Sanatoriumsaufenthalt  entstan-

denen  Kosten.

Ganz  besonders  aber  möchte  ich  mich  für  die

freiwilligp  TCoq*pinhptpi1ignng  in  der  Höhe  von

8 4.000.-  fiir  ein  teures  Merlikament  bedanken  ; und

kann  den  Austria-Hsankenschutz  jedermann  nur

bestens  empfehlen.

Rudolf  Jenewein
Schneidermeister

Landeck-Perjen

Kulturreferat der Stadt landeck

Schwäbisches Iiandessehauspiel

Sonntag,  21. Mai  1967,  20 Uhr  in  der

Aula  des  Bundesrea1gymnasiums

Zum  Ausklang  der  Spielzeit  1966-62

die  köstliche  und  beriihmte  Komödie

Pygmalion
Cieorge  Bernard  S H A  W

Karten  irn  Vorverkauf  in der  Bu:'hhandlung  Grisse-

mann,  Landeck,  'Mälserstraße,  Tel. 208 - in Prufö

im Verkehrsamt,  sowie  an  der  Abendkasse




